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Ablauf

• Aktuelle Ansätze 

• Armutsbericht und Sozialmonitoring in Reinbek (GNK Schleswig-Holstein)

• Monitoring der Nachhaltigkeitsstrategie im Bezirk Treptow-Köpenick 
(Kooperation mit SKEW und HTW Berlin)
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Warum berichten?

• Transparent vor Ort kommunizieren, wo man als Kommune bei der Umsetzung 
der gesetzten Ziele steht

• Anhand von Daten evidenzbasiert berichten und dadurch eigene Stärken und 
Schwächen erkennen

• Grundlage für neue und weitergehende Ziele und Maßnahmen schaffen

• Fortschritte über Zeit verfolgen

• Regionalen, nationalen und internationalen Austausch fördern
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Berichtswesen für Kommunen

Eine Auswahl an Berichtswesen

Voluntary
Local Reviews

Berichtsrahmen 
Nachhaltige 
Kommune 

Uvm.!

Ansätze der 
Gemeinwohl-

ökonomie

Individuelle 
Nachhaltigkeits-

berichte
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Praxisbeispiele und Indikatoren
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Vision
Strategisches Ziel 
Operative Ziele 

Maßnahmen 
Indikatoren 

Armutsbericht 
in Reinbek
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Vision:
Armut in all ihren Formen minimieren und langfristig beenden

Strategisches Ziel:
▪ Jugendarbeitslosigkeit mindern

▪ Arbeitslosigkeit mindern

▪ Gesellschaftliche Teilhabe stärken

▪ Relative Kinderarmut durch Teilhabe mindern 

▪ Armut unter Migrant:innen mindern

▪ Altersarmut mindern
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Wirkung des Armutsberichts in Reinbek

Beschluss Schul- und Sozialausschuss:

1. Die in der Anlage abschließend aufgeführten 

Armutsindikatoren werden weiterhin erhoben.

2. Den vorgeschlagenen Zielwerten und Maßnahmen für 

die unter 1. aufgeführten Indikatoren wird zugestimmt.

Unterstützung SKEW: 

1. Erarbeitung, Entwicklung und Umsetzung eines 

indikatorenbasierten Zielsystems

2. Erarbeitung von SDG-Steuerungsinstrumenten

3. Erarbeitung von Berichtsstandards und Entwicklung 

eines verwaltungsübergreifenden Berichtswesens zum 

Armutsbericht, basierend auf den identifizierten SDGs
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Monitoring im Bezirk Treptow Köpenick

Spezifische SDG 
Indikatoren (72)

Allgemeine SDG 
Indikatoren (38, ca. 18 
SDG Indikatoren)

Monitoring 45 Maßnahmen aus 
den Workshops, 
Prozess

Generelle Situation in 
Treptow-Köpenick

Indikatoren v.a. selbst entwickelt versch. Berichte und Sets; 
Problem & Aufgabencheck

Daten v.a. selbst erhoben v.a. bestehende Daten
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Zusammenspiel allg. und spez. Indikatoren

- Schaffung von Nutzgärten

- Anbau von verwertbaren Obst und Gemüse

- Ausweisung von Flächen

Indikator spezifisch: Öffentlich zugängliches 
Obstbäume, Gemüsebeete etc (-> über mundraub.org  
vorhanden)

Allg. Indikator

Nahrungsmittelverluste auf 
Einzelhandels und 

Verbraucherebene (Quelle Tafel 
und Foodsharing)
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Zusammenspiel von allg. und spez. Indikatoren

SDG 16 - Den interreligiösen Dialog aufbauen 

- Vorurteile abbauen, 

- Dialog mit den SDG verknüpfen, 

- Erkenntnisse der anderen Religionen nutzen

Indikator spezifisch: Anzahl der Veranstaltungen 
(Daten müssen erhoben werden)

Allg. Indikator

Anzahl rassistisch, antisemitisch, 
homophob, und rechtsextrem 

geprägter Vorfälle/ pro Jahr in TK 
(Quelle: www.register-tk.de)

http://www.register-tk.de/
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Zusammenspiel allg. und spez. Indikatoren

- Fairer Kaffee aus Cajamarca als eigene Mischung 
anbieten (Verkauf / Cafe)

Indikator: 

• Menge verkaufter Packungen Treptower Mischung 
pro Jahr (Anzahl Packungen oder kg)

• Anzahl der Einrichtungen / Betriebe etc in TK die 
den Kaffee verwenden

Allg. Indikator
Umsatz des Weltladens/der 

Weltläden 
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Visualisierung im Bezirk Treptow Köpenick mit Open-SDG
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Fazit

• Berichtswesen sind ein wesentliches Kommunikationsinstrument der 
Kommunen, nach innen und nach außen

• Für ein Berichtswesen sind Ziele und Strategien zu empfehlen aber nicht 
zwingend 

• Indikatoren erleichtern den Einstieg in die konzeptionelle Arbeit und die 
Zielsetzungen

• Ohne konkrete Beteiligung der Mitarbeitenden jedoch Wirkung gering

• BürgerInnen ansprechen eher über Ziele auf Maßnahmenebene
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Vielen Dank!
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